
Umsetzung des Gesamtkonzepts 
Medienkompetenz 

Was wurde erreicht? 
Was wurde nicht erreicht? 

Perspektiven 

 
Didacta 25.02.2015 – Detlef Endeward 



 Forum Unterrichtspraxis  

Landeskonzept "Medienkompetenz in Niedersachsen - 
Meilensteine zum Ziel"  

 2012 wurde in Niedersachsen das Landeskonzept "Medienkompetenz in 
Niedersachsen - Meilensteine zum Ziel" beschlossen. Ziel war, "mehr 
Medienkompetenz in Niedersachsen zu vermitteln, die Vielfalt von 
Medieninhalten und ihren Verbreitungswegen als Chance, aber auch als 
Verantwortung zu begreifen." Für den Bereich der schulischen Bildung 
bedeutete dies u.a. nachhaltigere medienpädagogische 
Qualifizierungsmaßnahmen, verbindliche Integration von Medienbildung in die 
Kerncurricula, Weiterentwicklung des Vorbereitungsdienstes in der 
Lehrerausbildung, Ausbau des Niedersächsischen Bildungsservers (NiBiS). Was 
ist in den zurückliegenden Jahren davon umgesetzt worden? Und welche 
Perspektiven werden für die kommenden Jahre gesehen?  
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Gesamtkonzept Medienkompetenz 2011 - 2015 

2011 2012 2013 2014 2015 

I/11 II/11 III/11 IV/11 I/12 II/12 III/12 IV/12 I/13 II/13 III/13 IV/13 I/14 II/14 III/14 IV/14 I/15 II/15 III/15 IV/15 

Arbeit am Gesamtkonzept 

Umsetzung in Maßnahmen und Projekten 

Arbeit am Orientierungsrahmen Medienbildung 

Meilensteintagungen 

Landesforen der Medienberatung 

KMK-Erklärung + LKM-Konzept zur schulischen Medienbildung 



Ressort übergreifendes Programm 
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Runder Tisch Medienkompetenz 

Neue 

Projekte 

Assoziierte 

Projekte 

Bestehende 

Projekte 
Regelaufgaben 



Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Netzwerk Medienberatung 

ausbilden 



Netzwerk Medienberatung ausbauen 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Stabiles Netzwerk 

Medienberatung 



Netzwerk Medienberatung: Umfang 

 

59 Medienpädagogische Berater 

an kommunalen Medienzentren 

 

18 Berater für das Lernen mit 

digitalen Medien in den Regionen 

 

24 Peer-Coach-Trainer 

26 Tablet-Projekt-Berater 

10 Medienbildung an GS 

 

24 Filmlehrer 

 

x Lehrkräfte an Referenzschulen 

(Mobiles Lernen, Filmbildung, Peer-

Coaching, Portfolio) 

 

 

 

 

 

~ 125 Eltern-Medien-Trainer (LJS) 

 

x Freie Referenten 

 

6 MultiMediaMobile der NLM 

 

1.050  

Anrechnungsstunden 



Netzwerk Medienberatung: Beraterdatenbank 

 

59 Medienpädagogische Berater 

an kommunalen Medienzentren 

 

18 Berater für das Lernen mit 

digitalen Medien in den Regionen 

 

24 Peer-Coach-Trainer 

26 Tablet-Projekt-Berater 

10 Medienbildung an GS 

 

24 Filmlehrer/Filmtrainer 

 

x Lehrkräfte an Referenzschulen 

(Mobiles Lernen, Filmbildung, Peer-

Coaching, Portfolio) 

 

~ 125 Eltern-Medien-Trainer (LJS) 

 

x Freie Referenten 

 

6 MultiMediaMobile der NLM 

 



Netzwerk Medienberatung ausbauen 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Stabiles Netzwerk 

Medienberatung 

Regionale  

Bildungsnetzwerke 

Verbindliche 

Ansprechpartner  

in Schulen 



Regionale Netzwerke Medienbildung 
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Regionale Schulmedientage 
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Netzwerk Medienberatung ausbauen 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Stabiles Netzwerk 

Medienberatung 
Qualitätssicherung 

Ressourcensicherheit 

Regionale  

Bildungsnetzwerke 

Verbindliche 

Ansprechpartner  

in Schulen 

Ausweitung und 

Festigung 

Verbindliche 

Ansprechpartner  

in Schulen 



Beratungs-Training und Learning by doing 

Modul 4: Systemische Beratung II, Übungen, Anwendungen 

Modul 3: Systemisches Projektmanagement (IAKM) 

Modul 2: Gestalten  von Veränderung, Konfliktbehandlung 

Modul 1: Einführung in systemische Beratung I 

Follow Up‘s:  
Vertiefung 

Follow Up‘s:  
Differenzierung 

Coaching- 

Angebote 

Fachqualifizierung  

in den Projekten, 

Arbeitsgruppen und 

Regelangeboten der 

Fortbildung 

 

 

 

 

 

 

 



Zertifizierte Grundlagenqualifizierung 

 Zertifizierte Qualifizierung 
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Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Aus- und Fortbildung  

verbessern 



Aus- und Fortbildung verbessern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Maßnahmen zur 

Medienkompetenz- 

förderung 

Verlässliches Angebot  

in der Region 



Qualifizierungsmaßnahmen 
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Teilnehmerzahlen 
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Qualifizierung und Beratung 

 Qualifizierungsmaßnahmen: ca. 1.600 

 Teilnehmer insgesamt: > 20.000 

 Schwerpunkte: 
» Lernen mit (digitalen) Medien 

» Filmbildung/aktive Medienarbeit 

» Medienerziehung 

» Netzwerkarbeit 

 Beratungsmaßnahmen in Schulen: 400 – 500 

 Schwerpunkte:  
» Entwicklung von Medienbildungskonzepten 

» Aktion Sicheres Internet, Mediensozialisation 
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Aus- und Fortbildung verbessern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Maßnahmen zur 

Medienkompetenz- 

förderung 

Verlässliches Angebot  

in der Region 

Förderung des Lernens 

mit Medien 



Mobiles Lernen mit Tablet-Computern 

 Eignung von Tablet-Computern für das mobile Lernen und 
deren Wirksamkeit zur Verbesserung der Unterrichtsqualität 
untersuchen. 

 Fragen z. B: 
» Welche Möglichkeiten bieten Tablet-Computer zur Unterstützung 

individueller Lernprozesse? 

» Welche Möglichkeiten bieten  
Tablet-Computer zur Unterstützung  
selbstgesteuerter Lernprozesse? 

» Kann durch eine Lösung, bei der jeder  
Schüler ein eigenes Tablet besitzt,  
eine Stärkung eigenverantwortlichen  
Handelns erreicht werden? 

» ….. 
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Mobiles Lernen 
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Aus- und Fortbildung verbessern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Maßnahmen zur 

Medienkompetenz- 

förderung 

Verlässliches Angebot  

in der Region 

Förderung des Lernens 

mit Medien 

Einstieg in eine 

verbindliche Multiplika-

torenqualifizierung 

 



Qualifizierung aller Didaktischen Leitungen 

 2tägige Regelveranstaltung mit vier 
Themenblöcken 
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Medialitätsbewusstsein 

 

Unterrichtsentwicklung 

 

Medienkonzeptentwicklung 

 

Netzwerk Medienberatung 

 



Aus- und Fortbildung verbessern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Verlässliches Angebot  

in der Region 

Maßnahmen zur 

Medienkompetenz- 

förderung 

 

Förderung des Lernens 

mit Medien 

Einstieg in eine 

verbindliche Multiplika-

torenqualifizierung 

Akzentsetzung auf 

medienpädagogische 

Qualifizierung 

Förderung eines 

Medialitäts- 

bewusstseins 

Verbindliche Integration 

in die Lehrkräfte- 

ausbildung 

 

Inhaltliche 

Akzentverschiebung 

Inhaltliche 

Akzentverschiebung 

Nachhaltigkeit 

Neue Formate 

Vernetzung von 

Angeboten 

Bildung von regionalen 

Fortbildungsnetzwerken 



Förderung der Nachhaltigkeit 

 Modularisierte Fortbildung eingebunden in 
Beratungsstrukturen 
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Zielgruppenarbeit 

 2tägige Regelveranstaltung mit vier 
Themenblöcken 

 Verbindliche Integration in die Qualifizierung 
der Fachbereichsleitungen, 
Fachmoderatoren 

 Fokussierung auf die ausbildenden 
Lehrkräfte bei der Unterstützung der 
Studienseminare 
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Förderung der medienpädagogischen Kompetenz 

28 

Erweitertes Medienverständnis und 

Förderung eines 

Medialitätsbewusstsein 

 

Stärkere Differenzierung in den 

Qualifizierungsangeboten 

 

„Verankerung im  

professionellen Selbst der Lehrkräfte“ 
(Prof. Spanhel) 

 

Stärkerer Fachbezug bei den 

Qualifizierungsangeboten 

 



Ausgangspunkt: universelle Medialität unserer Weltzugänge 

Vielzahl von Medienbegriffen 
Konsequenz:  
Notwendigkeit zur Bestimmung, welcher Medienbegriff unserem Handeln 
zugrunde liegt: „Kompaktbegriff“ Medien 

Medien als Werkzeuge der Weltaneignung 

Perspektivwechsel: 
von den materiellen Artefakten zu den Handlungen und Praktiken 
(„Kulturtechniken“) 

„Sinn“ ist immer an eine mediale Form gebunden 
(„Erkenntnisgewinnung“)  

reflektiertes Verhältnis im Umgang mit Medien = Medialitätsbewusstsein  

„Medienkompetenz ist identisch mit der Fähigkeit, 
kritisch denken zu können.“ 



Medialitätsbewusstsein 

 Medien sind Werkzeuge der Weltaneignung, die 
unsere Zugänge zur Welt erweitern und verändern. 

 Medien sind keine bloßen Mittler, sondern haben 
inhaltlichen Einfluss auf unsere Zugänge zur Welt.  
(The medium is the message!)  



Medialitätsbewusstsein 

 Da es keine „Selbstabbildung“ der Wirklichkeit gibt, 
ist die Vermittlung von Medialitätsbewusstsein ein 
übergeordnetes Ziel der Medienbildung. 

 Die Vermittlung von Medialitätsbewusstsein, also 
der Fähigkeit, medienspezifische Leistungen 
einschätzen, reflektieren und nutzen zu können, 
betrifft alle Formen der Mediennutzung und -
anwendung und ist im schulischen Kontext für alle 
Fächer relevant, da Medien für Schule und 
Unterricht konstitutiv sind. 
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Fachdidaktische Arbeitskreise und Fachforen 

 Fachdidaktische Arbeitskreise 

» Biologie, Deutsch, Erdkunde, 
Geschichte, Kunst, Politik 

 Fachforen 
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Filmbildung in Niedersachsen 
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Aktivierung der SchülerInnen Qualifizierung der Lehrkräfte Vernetzung und 

Ressourcensicherheit 

Gesamtkonzept: Medienkompetenz in Niedersachsen - Meilensteine zum Ziel (2011) 

Landesebene 

 

Niedersachsen Filmklappe 

 

Uelzener Filmtage 

Landesebene: 

 

Filmlehrer-Ausbildung 

 

Qualifizierung von 

Multiplikatoren/Lehrkräften mit 

Beratungsfunktionen 

Landesebene 

 

Niedersächsischer Filmkanon 

 

Merlin:  

online-Mediendistribution mit 

erweiterten Rechten 

 

Netzwerk Filmbildung 

(im Aufbau) 

 

Portal Filmbildung 

 

Regionale Filmklappen 

 

Lokale/regionale Filmveranstaltungen 

z. B. „Sehpferdchen“ 

Regionale Ebene: 

 

(fachbezogene) Qualifizierung von 

Lehrkräften 

FilmSummit 

Projekt: n-report: Journalistisches Arbeiten in der Schule 

SchulKinoWochen 

Verbindliche Integration in die Kerncurricula und Prüfungsordnungen 



Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz  

ausbauen 



Niedersächsisches Bildungsnetz ausbauen 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Online-Medien 

Medienportal Merlin 

IuK-Technologien in der 

Schule: Empfehlungen 

und Beratung 



Merlin 

 Was ist Merlin? 
Merlin steht für Medienressourcen für Lernen in Niedersachsen und erschließt 
ein großes Angebot professionell erstellter, moderner Medien für den 
Unterricht.  

 Nutzungsrechte 
» Individuelle Nutzung für Lehrende und Lernende 

» Recht auf Bearbeitung 

 Merlin… 
… unterstützt schülerorientiertes und  
handlungsorientiertes Lernen.  
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http://www.medienzentrum-lueneburg.de/video_tutorials/Lektion 1 - Merlin/Lektion 1 - Merlin.html
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IuK-Technologien in der Schule 

 Ausstattungsgrundsätze 

 Systembetreuung 

 Anbieter von Hard- und Software 

 Software 

 Datenschutz 

 Jugendmedienschutz 
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Niedersächsisches Bildungsnetz ausbauen 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Online-Medien 

Medienportal Merlin 

Ausstattungs-

empfehlungen und 

Beratung 

Verlässliche Vernetzung 

und Systembetreuung in 

den Schulen 

Landeslizenzen 

Ausbau Merlin 

Beratung bei der 

kommunalen Medien-

entwicklungsplanung 



Niedersächsischer Filmkanon 
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Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 



Konzeptionelle Vorschläge entwickeln 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

Orientierungsrahmen 

Medienbildung 

Einstieg in die  

verbindliche Integration 

in die Kerncurricula 



Orientierungsrahmen Medienbildung 
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Normative 
Ebene 

Strategische 
Ebene 

Operative 
Ebene 

Medialitätsbewusstsein 

Verbindliche 
Themenbereiche 

Lernverständnis 

Medienbildungs- 
konzept 

Kompetenzmatrix 

Fachkonkretisierung 

Bildungsauftrag 

Schulentwicklung 

Unterrichtliche 
Umsetzung 

„Medienkompetenz ist identisch mit der Fähigkeit, kritisch denken zu können.“ 
Josef Weizenbaum 

Orientierungsrahmen Medienbildung 



» Medien erweitern die Möglichkeiten zur Beschaffung, Bearbeitung und Auswertung von 
Informationen 

» Medien beeinflussen individuelle Schreibprozesse, Formen der kooperativen Textproduktion 
und die Textdistribution 

» Medien erweitern die Kommunikationsmöglichkeiten und beeinflussen das 
Kommunikationsverhalten 

» Medien erweitern die Möglichkeit der Gewinnung von Wissen sowie der Darstellung und 
Analyse von Erkenntnissen 

» Medien liefern Material für die Konstruktion von Leitbildern und Lebensentwürfen 

» Medien beeinflussen die Wahrnehmung und erweitern die kulturellen Erlebnis- und 
Äußerungsformen durch neue Bild- und Tonwelten 

» Medien vermitteln Vorstellungen von Natur und Kultur in Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft 

» Medien beeinflussen gesellschaftliche Beziehungen und  Willensbildungsprozesse 

» Medien verändern die Einstellung zu und den Umgang mit  

» Privatheit und Öffentlichkeit 

» Medien verändern Rechenprozesse 

» Medien ermöglichen neue Formen der Modellbildung und  
Simulation 

» Medien messen, steuern und regeln Prozesse und Abläufe 
 

 

Verbindliche Themenbereiche 
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Bedienung 

Anwendung 

 

(Daten)Erhebung 

Recherche 

Information 

Kommunikation 

Kooperation 

 

Präsentation 

Produktion 

 

(Medien)Analyse 

Medienkritik 

Ethische Reflexion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wissen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Können 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haltung 

Kompetenzdimensionen 
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Kompetenzerwartungen 



Kerncurriculum Politik HS/RS 
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Curriculumentwicklung: Beispiel Politik 
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Konzeptionelle Vorschläge entwickeln 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

Orientierungsrahmen 

Medienbildung 

 

 

Medienbildungs-

konzepte als Teil der 

Schulprogramme 

Einstieg in die 

verbindliche Integration 

in die Kerncurricula 



 
Qualitätsmerkmal von Schulen? 

Weniger als 50 % der Schulen verfügten über 

entwickelte Methoden- (TK 2.2) und 

Medienkonzepte (TK 2.6) 

 

In 57 % aller Schulen fehlten ausgearbeitete 

Überlegungen zur Medienerziehung (TK 2.6) 
 
In nur wenig mehr als 50 % aller 

Unterrichtsequenzen wurden das Qualitätsmerkmal 

„Nutzung angemessener Medien und der IuK-

Technologie“ als hinreichend entwickelt angesehen  
 
Die Förderung der Mediennutzung (TK 5.4) war in 

Grundschulen ebenfalls schwach ausgeprägt.  
 
In 56 % der Grund- und Hauptschulen fehlte ein 

geeignetes Konzept zur Medienerziehung (TK 2.6).  

Fächern benannt. 



Konzeptionelle Vorschläge entwickeln 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

Orientierungsrahmen 

Medienbildung 

 

 

Medienbildungs-

konzepte als Teil der 

Schulprogramme 

Verbindliche 

Integration in 

Prüfungsordnungen 

Einstieg in die 

verbindliche Integration 

in die Kerncurricula 

Konzept für 

Allgemeinbildung - 

Berufsbildung 

phasenübergreifendes 

Konzept für die Aus- und 

Fortbildung 

Weiterentwicklung des 

Orientierungsrahmens 

Intensivierung der Arbeit 

im Bereich der 

Berufsorientierung 

Kommunikation mit den 

Fachreferaten in den 

Ministerien 

 

Kommissions-Beratung 

Stellungnahmen 

Evaluation 



Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Strukturen für 

Medienbildung  

stärken 



Strukturen für Medienbildung stärken 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

 

 

 

Einstieg in die 

Vernetzung mit 

Fachdidaktik 

Vernetzung in 

medienpädagogischen 

Aufgabenfeldern 



Netzwerk Filmbildung 
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Impulse: 16 Regionale Filmklappen 
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Strukturen für Medienbildung stärken 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Einstieg in die 

Vernetzung mit 

Fachdidaktik 

Strukturelle Vernetzung 

mit anderen 

Beratungssystemen 

(Qualitäts)-Sicherung 

der Medienzentren 

 

Verknüpfung von 

Medienbildung und 

politischer Bildung 

Vernetzung in 

medienpädagogischen 

Aufgabenfeldern 

Kooperation mit 

anderen 

Beratungssystemen 

Ausbau der Netzwerke 

in den Regionen 

Medienbildung braucht 

einen Ort in der Region 

Entwicklung von 

Angeboten 



Peer Coaching + Kollegiale Beratung 
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Medienbildung braucht einen Ort in der Region 
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Medienbildung und politische Bildung 



Gesamtkonzept Medienkompetenz 

Aus- und Fortbildung 

verbessern 

Konzeptionelle 

Vorschläge  

entwickeln 

 

Strukturen für 

Medienbildung 

stärken 

 

Niedersächsisches 

Bildungsnetz 

ausbauen 

 

Netzwerk 

Medienberatung 

ausbilden 

 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern  

 

Sechs Handlungsfelder 

Gemeinsame 

Kommunikation 

fördern 



Gemeinsame Kommunikation fördern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Verlässliche Kooperation 

aus Landesebene 

 

 



Schulmedientage /Tage der Medienkompetenz 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 

Tag der 
Medienkompetenz 

Regionale 
Schulmedientage 

Tag der 
Medienkompetenz 

Regionale 
Schulmedientage 

Tag der 
Medienkompetenz 

Regionale 
Schulmedientage 

„Meilensteine für 
Niedersachsen!“ 

Richtung Zukunft – 
Medienkompetenz 
in Niedersachsen 

 

„Lernen ohne Zeit 
und Raum“ 

„Bildungsauftrag 
Medienkompetenz“ 

Vorstellung des 
Gesamtkonzepts 

Vernetzung in der 
Region 

- 
Lernen mit und 

über Medien 

Evaluation des 
Gesamtkonzepts 

 
 

Vernetzung in der 
Region 

- 
Lernen mit und über 

Medien 

Perspektiven der 
Weiterarbeit 

Vernetzung in der 
Region 

- 
Lernen mit und über 

Medien 

Göttingen Göttingen Göttingen 

Verden Verden 

Hannover Hannover 

Wolfsburg Wolfsburg 

Osnabrück 

Oldenburg 

Celle 



Gemeinsame Kommunikation fördern 

Was ist erreicht Was ist nicht erreicht! Perspektiven 

Verlässliche Kooperation 

aus Landesebene 

 

 

 

Allgemeine Bekanntheit 

des Gesamtkonzepts 

Entwicklung 

gemeinsamer 

Programme 

Intensivierung der 

Ressort übergreifenden 

Arbeit 

Verbesserung (auch der 

Länder übergreifenden) 

Informationsarbeit 

Gemeinsame 

Programme entwickeln 



Perspektiven 
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Aus- und 
Fortbildung 
verbessern 

Konzeptionelle 
Vorschläge 
entwickeln 

Strukturen für 
Medienbildung 

stärken 

Niedersächsisches 
Bildungsnetz 

ausbauen 

Netzwerk 
Medienberatung 

ausbauen 

Gemeinsame 
Kommunikation 

fördern 

Ausweitung  

und Festigung 

des Netzwerks 

Verbindliche 

Ansprechpartner  

in Schulen 

Qualitäts-

sicherung 

Ressourcen-

sicherheit 

Akzent-

verschiebung 

Fachorientierung 

Akzent-

verschiebung 

Medialitäts-

bewusstsein 

Nachhaltigkeit 

fördern 

Neue Formate 

Vernetzung von 

Angeboten 

Bildung von 

regionalen 

Fortbildungs-

netzwerken 

Landeslizenzen 

Ausbau Merlin 

kommunalen 

Medien-

entwicklungs-

planung 

Weiter- 

entwicklung des 

Orientierungs-

rahmens 

Intensivierung 

der Arbeit in der 

Berufs-

orientierung 

Kommunikation 

mit den 

Fachreferaten in 

den Ministerien 

 

Kommissions-

Beratung 

Stellungnahmen 

Evaluation 

Kooperation der 

Beratungsysteme 

Fachdidaktische 

Arbeitskreise 

Ausbau der 

Netzwerke in den 

Regionen 

Medienbildung 

braucht einen Ort 

in der Region 

Angeboten zur 

politischen 

Bildung 

Intensivierung 

der Ressort 

übergreifenden 

Arbeit 

Verbesserung 

(auch der Länder 

übergreifenden) 

Informationsarbeit 

Entwicklung 

gemeinsamer 

Programme 



Medien und Bildung 

Mediendidaktik 

 
reflektiertes Verhältnis zu sich, zu anderen  

und zur Welt. 

Politische Bildung 
Berufsorientierung 

Medienerziehung 

Medienbildung  

http://de.wikipedia.org/wiki/Reflexion_%28Philosophie%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Reflexion_(Philosophie)
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